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Osburg/Riol, 27.08.2026 

Pressemitteilung 
 

Bundesliga-Start für die KSG Osburg-Riol 
 

Osburg/Riol. Für den KSV Riol bedeutet es die Rückkehr, für den KSV Osburg der 
erstmalige Start in der Kegel-Bundesliga. Nach dem Aufstieg gehen die ambitionierten 
Kegler der 2025 gegründeten Kegelsportgemeinschaft Osburg-Riol zuversichtlich in die 
neue Saison. Zu Beginn wartet der Vorjahresdritte KSV Stromberg. 
 
Direkter Wiederaufstieg für den KSV Riol, erstmaliger Bundesliga-Aufstieg für den KSV Osburg. 
Zusammen gelang der KSG Osburg-Riol in der vergangenen Spielzeit souverän die 
Meisterschaft in der Rheinland-Pfalz-Liga und der Aufstieg in die 2. Bundesliga Süd. 
 
„Da weht ein anderer Wind.“, weiß aber Riols Sportwart Carsten Krämer in Anspielung auf die 
großen Unterschiede zwischen der Landesliga und der Bundesliga. Zwei Spieler benötigt die 
1. Mannschaft der KSG in der Bundesliga nun mehr als im Jahr zuvor. Auch die gegnerischen 
Zahlen werden in der kommenden Saison deutlich nach oben gehen. So viel steht fest. 
 
Dennoch: Die KSG Osburg-Riol geht zuversichtlich in ihre erste Bundesliga-Saison. Das Mosel-
Hochwald-Team besteht aus einer gesunden Mischung aus jung und erfahren. Mit Nico Hurt, 
Thorsten Herrig, dem erst 16-jährigen Johann Schrader und dem in diesem Sommer 
dazugestoßenen Neuzugang Pascal Lauer (vom luxemburgischen Erstligisten Bieles 2000) 
werden Neulinge in der Bundesliga auf den Bahnen stehen. 
Daneben zählen mit Ralf Jostock (Bundesliga-Spiele seit 1987; Leiwen, Trier und Riol) und 
Torsten Hamm (Bundesliga Spiele seit 1993; Leiwen, Wasserliesch) aber auch sehr erfahrene 
Spieler zum Kader, die bereits Bundesliga-Einsätze absolvierten, als ein Großteil des jetzigen 
KSG-Teams noch nicht geboren waren. Dazu kommen mit den Riolern Moritz Valentin (293 
Bundesliga-Spiele) und dem frisch gebackenen Einzel-Weltmeister Marjan Leis (178 
Bundesliga-Spiele) weitere Bundesliga-Erfahrungen aus jüngerer Vergangenheit hinzu. 
 
Das Team setzt sich selbst das Ziel, zu den besten vier der Liga gehören zu wollen und somit 
in die Aufstiegsrunde der 2. Bundesliga Süd einzuziehen. Dazu bedarf es aber 
„Leistungssteigerungen vor allem auf den heimischen Bahnen“ in der Hochwaldhalle Osburg, 
wie Osburgs Sportwart Thorsten Quint nach den Testspielen gegen Kirchberg und Oberthal 
meint. Ein guter Wegweiser wird daher die erste (Heim-)Partie der neuen Spielzeit gegen den 
Tabellendritten des Vorjahres, KSV Stromberg. 
„Wir freuen uns“, sagt aber auch Quint und spielt auf die Euphorie im Hochwald an. Die 
Bundesliga-Premiere wird viele in die Kegelhalle nach Osburg treiben, ist sich Quint sicher: 
„Die Halle wird voll sein.“ 
 
Der Kader der KSG Osburg-Riol für die Saison 2026/2027: Marjan Leis ©, Moritz Valentin, Nico 
Hurt, Torsten Hamm, Pascal Lauer, Ralf Jostock, Johann Schrader, Thorsten Herrig. 


